
meist in Form der Übergabe 
von Dokumentationen, Projek- 
tierungs- und Konstruktions
unterlagen. Jetzt geht es dar
um, die unmittelbare gemein
same Arbeit zwischen den 
Forschungseinrichtungen zu or
ganisieren. So wurden bisher 
im Rahmen des „Komitees für 
Wissenschaft und Technik des 
RGW'1 18 solcher Koordinie
rungszentren für die gemein
same Lösung wichtiger wissen
schaftlich-technischer Probleme

Es vollzieht sich eine bedeu
tende Weiterentwicklung bei 
der Koordinierung der Volks
wirtschaftspläne als Haupt
methode der Organisation ar
beitsteiliger Beziehungen. Bei 
der Koordinierung der Fünf
jahrpläne für den Zeitraum 
1976 bis 1980 geht es nicht nur 
um die Abstimmung gegensei
tiger Warenlieferungen. Es 
geht vor allem um die Koordi
nierung der Hauptprobleme 
auf den Gebieten der For
schung und Entwicklung, 
wichtiger Investitionsvorhaben 
sowie um die Spezialisierung 
und Kooperation der Produk
tion.

Das „Komitee für die Zusam
menarbeit auf dem Gebiet der 
Planungstätigkeit“ des RGW 
beschäftigt sich deshalb vor 
allem mit den Grundfragen 
der Wirtschaftspolitik und sol
chen Problemen, die für alle 
oder mehrere RGW-Länder 
von volkswirtschaftlicher Be
deutung sind. Dazu gehören

Die Erhöhung des materiellen 
und kulturellen Lebensniveaus 
der Bevölkerung nahm auf den 
Parteitagen aller Bruderländer

gebildet. Die vereinbarten wis
senschaftlich-technischen Auf
gaben sind auf die unmittel
bare praktische Nutzung und 
die schnelle Überleitung der 
Forschungsergebnisse in die 
Produktion gerichtet.

Heute arbeiten bereits über 
25 000 Wissenschaftler und In
genieure aus der DDR zusam
men mit ihren Kollegen aus 
der UdSSR und anderen RGW- 
Ländern an gemeinsamen For
schungsaufgaben.

zum Beispiel grundlegende 
Vereinbarungen mit der UdSSR 
und anderen Ländern des 
RGW über die gemeinsame In
vestitionstätigkeit zur Erschlie
ßung von Rohstoffen wie Erd
öl, Erdgas und Zellstoff.

So ist die Erweiterung der Lei
tungssysteme für Erdöl, Erd
gas und Elektroenergie von 
außerordentlicher Bedeutung 
für die stabile Versorgung un
serer Volkswirtschaft. Auch die 
Zusammenarbeit auf bestimm
ten Gebieten der Prognose, bei 
der Koordinierung langfristi
ger Aufgaben für den Zeitraum 
bis 1990 und des gemeinsamen 
Planes gewinnt zunehmend an 
Gewicht. Das betrifft vor allem 
solche Fragen wie die lang
fristige Sicherung der Versor
gung mit Elektroenergie, die 
gemeinsame Entwicklung des 
Anlagenbaus für Kernkraft
werke sowie die Einführung 
der automatischen Mittelpuf
ferkupplung zur Rationalisie
rung im Eisenbahnwesen.

einen breiten Raum ein. Des
halb spielen die Maßnahmen 
zur Erhöhung der Konsumgü
terproduktion in allen RGW-

Ländern eine große Rolle, um 
die Vorzüge der sozialistischen 
ökonomischen Integration für 
die Entwicklung einer lei
stungsfähigen. effektiven Kon
sumgüterproduktion in vollem 
Maße zu nutzen. Die bisher er
reichten Ergebnisse spiegeln 
sich in vielen Vereinbarungen 
wider. So haben die DDR und 
die UdSSR beschlossen, ge
meinsam neue Konsumgüter zu 
entwickeln und zu produzie
ren.
Mit der Volksrepublik Polen 
werden wir gemeinsam eine 
Baumwollspinnerei bauen, und 
mit der CSSR, der Ungari
schen Volksrepublik und der 
VR Bulgarien gibt es vielfäl
tige Maßnahmen zur Koopera
tion bei der Produktion von 
Schuhen, Textilien und ande
ren Erzeugnissen der Leicht
industrie.

Zusammenfassend kann also 
festgestellt werden, daß sich 
die sozialistische ökonomische 
Integration als qualitativ neue 
Stufe der Zusammenarbeit der 
sozialistischen Länder auf vie
len Gebieten der wissenschaft
lich-technischen und ökonomi
schen Beziehungen deutlich 
ausprägt und ihr Einfluß auf 
die Intensivierung der Volks
wirtschaft und die weitere 
Verbesserung des materiellen 
Lebensniveaus der Bevölke
rung ständig zunimmt.
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